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Aufstiegshilfe Riegersburg – Gründungsbedingungen 
unter erschwerten Verhältnissen 

AUFTRAGGEBER:  
Strobl Baugesellschaft mbH  
Bundesstraße 85, 8160 Weiz, Österreich 

Projekt-
beschreibung 
 
Zur Erleichterung des Zu-
gangs zur Riegersburg im 
Oststeirischen Vulkanland 
wurde nördlich der Haupt-
burg eine Aufstiegshilfe 
mit Talstation, zwei Berg-
stationen, Zufahrtsstraße 
und Parkplatz errichtet. 
 
Die ca. 138 m lange Gleis-
anlage weist eine Stei-
gung von mehr als 40° auf 
und wird von insgesamt 5 
Stützen getragen. Die Tal-
station sowie zwei Stützen 
gründen im Lockergestein, 
die restlichen drei Stützen 
wurden auf Festgestein 

errichtet. Die Gründung 
der Bergstationen erfolgte 
im äußeren Burggraben 
bzw. auf Mauern und 
Felsarealen angrenzender 
Anlagen der denkmalge-
schützten Burg. 
 
Über die Stützen waren 
Horizontal- und Vertikal-
kräfte in den Untergrund 
abzuleiten. 
 
Rahmen-
bedingungen 
 
Für die Errichtung des 
Bauwerkes stand der 
ausführenden Firma nur 
ein kurzer Zeitrahmen 
unter erschwerten Witte-

rungsverhältnissen (Win-
ter) zur Verfügung. 
 
Die Burganlage der Rie-
gersburg wurde auf einer 
markanten, das umge-
bende Gelände überra-
genden Erhebung errich-
tet. 
 
In der Oststeiermark kam 
es im Miozän und am 
Übergang Neogen/Quartär 
zu ausgeprägter vulkani-
scher Tätigkeit in Form 
von Schildvulkanen und 
basaltischen Lavadecken, 
Intrusionen und von Tuff-
schloten (zB Riegersburg). 
Die Ausbildung der ge-
genwärtigen Landschafts-
morphologie erfolgte mit 
einer Tieferlegung des 
Talnetzes der im Pliozän 
angelegten Kiesdecken 
und zur Ausformung von 
Riedel im Quartär. 
 
Am Fuße der Erhebung 
der Riegersburg stehen 
überwiegend Schluffe und 
Feinsande an, die örtlich 
von Ziegelresten ehemali-
ger Anlagen des Burgge-
bäudes und von Bruch-
steinen aus Tuffit überla-
gert werden. 
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Die Erhebung des Burg-
berges besteht aus Tuffen 
mit großteils mittlerer Ge-
steinsfestigkeit. In den 
Felswänden dominieren 
vier Trennflächensysteme, 
wobei die Trennflächen 
z.T. Öffnungsweiten von 
bis zu einigen Dezimeter 
aufweisen können. 
 
Aufgabenbereich 
 
Die Mag. E. Neubauer ZT 
GmbH wurde mit der geo-
technischen Betreuung im 
Zuge der Herstellung des 
Bauwerkes beauftragt. 
 
Zur Abklärung der Grün-
dungsbedingungen im Be-
reich der Talstation und 
des Einfahrtschachtes 
sind mehrere Sondier-
schlitze ausgeführt wor-
den. Um weitere Kosten 
für Erkundungsarbeiten zu 
vermeiden, wurden die 
Gründungsbedingungen 
der übrigen Bauwerksteile, 
insbesondere der einzel-
nen Stützen der Auf-
stiegshilfe und der Aus-
stiegsniveaus, im Zuge 
der Bauausführung begut-
achtet und beurteilt. Da-
durch war es möglich, 
unmittelbar vor Ort unver-
züglich auf sämtliche Ge-
gebenheiten, vor allem im 
Bereich der Bergstation 
(Gründung z.T. in Bau-
schutt ehemaliger Burg-
gebäude), zu reagieren.  
 
Zusätzlich mussten Maß-
nahmen zum Schutz un-
terliegender Bauteile (z.B. 

Talstation, Parkplatz) ge-
gen Steinschlag getroffen 
werden. Auf Basis mehre-
rer Felsbefahrungen wur-
den daher Sicherungs-
maßnahmen (Ablauten, 
Einbringung von Ankern 
und Steckeisen, Kluftver-
füllungen, Schutzverbaue) 
ausgearbeitet und deren 
Ausführung betreut. 
 
Auf Basis der ständigen 
Betreuung während der 
Ausführungsphase hin-

sichtlich geotechnischer 
Fragestellungen war es 
möglich, kostengünstig 
und rasch auf sämtliche 
Gegebenheiten zu reagie-
ren. Dadurch konnte für 
die ausführende Firma 
trotz Winter eine kurze 
Bauzeit und somit eine 
Reduktion der Baukosten 
erreicht werden. 
 
KONTAKT:  
Mag. Erhard Neubauer 
office-graz@zt-neubauer.at 

 
Maschinenraum Bergstation – Fundamentherstellung auf Bauschutt 
und Fels 


